
Das Reduzieren von Müll im Waschraum der Wohnheime 

 

Jedes Jahr werden 7,3 kg (Stand 2014) Waschmittel pro Kopf verbraucht. Dabei 

waren ca. 45 % Flüssigwaschmittel, die bisher in Deutschland nur in Plastikflaschen 

verbraucht werden. In Unverpackt Läden und in manchen DMs und Supermärkten in 

Deutschland gibt es bereits „Waschmittelspender“ (2). Da in einem Wohnheim sehr 

viele Menschen leben und dadurch auch sehr viele Menschen waschen, wäre es 

eine enorme Plastikersparnis, wenn eine solche Abfüllstation in den Wäscheräumen 

stehen würde. Vielleicht wäre es möglich, diese Anlage mit dem Bezahlen durch die 

Unicard zu koppeln. Generell wäre diese Anlage auch für andere Putzmittel, wie 

Spülmittel geeignet, da dies pro Kopf auch ein hoher Verbrauch an Plastik ist.  
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